
(Interreligiöser) Dialog & Macht
Eine Veranstaltung des Graduiertenkollegs 
«Religiöse Differenzen gestalten»
«Dialog» gilt allgemein als anerkanntes Ziel interreligiöser Begegnungen. Und doch sind 
Diskurspositionen, Interessen, Gelder und andere Einflusschancen in Dialogen oft ungleich 
verteilt. Die Ringvorlesung geht den Spuren der Macht im (interreligiösen) Dialog nach.

Ringvorlesung Wintersemester 2020/21

Donnerstags 16 – 18 Uhr

22. Oktober • Ein Dialog der Taten, statt der Worte.
Dr. Muhammad Sameer Murtaza, Stiftung Weltethos, Tübingen

5. November • Jürgen Habermas und das nachmetaphysische Denken. Eurozentrisches 
Weltbild oder interkultureller Diskurs?
Prof. Dr. Thomas Schmidt, Johann Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt

19. November • Interreligious dialogue and power - Postcolonial perspesctives
Dr. Sian Hawthorne, SOAS Universität London

3. Dezember • Wer hat die «Religion» geMACHT? Die Macht des Religionsbegriffs
Prof. Dr. Klaus Hock, Theologische Fakultät, Universität Rostock

17. Dezember • Die Machtimprägniertheit von Religionsdialogen in Deutschland
Prof. Dr. Gritt Klinkhammer, Universität Bremen

14. Januar • Christlich-islamischer Dialog als theologische und politische 
Konfliktbewältigung
Prof. Dr. Hansjörg Schmid, Universität Freiburg, Schweiz

28. Januar • Interreligiöse Dialogdynamiken in Indonesien.
Verflechtung theologischer und gesellschaftspolitischer Dimensionen
Dr. Simone Sinn, WCC, Genf

Information: Die Vorträge finden nicht lokal, sondern Online statt! Zugang über stud.ip


